
PDF 22 – 17.06.2023 

Thema: „HIMMEL“

Texte, Bilder und Zitate

ausgewählt von Eckhard Trems

Idee, ©, Grafik, Collagen, Erstellung:

Eckhard Trems, Amendestr.60,13409 Berlin

030 43737971  |  0174 79607121

trems@gmx.de   |  www.trems.de

https://gettr.com/user/trems

https://gettr.com/user/tremsberlin

Quellen:
https://aphorismen.de/    |   https://www.pinterest.de/



Zitate & Weisheiten

Heute das Thema „HIMMEL“





Das Herz im Himmel, den Himmel im Herzen.

Laotse (vermutlich 6. Jh. v. Chr.)





›Himmel‹ ist kein Ort, ›Himmel‹ ist ein Zustand.

© Josef Bordat (*1972)





Bedenke, was der Himmel hat geordnet,

kann der Himmel ändern.

Shi-King (Shijing) Buch der Lieder, 

entstanden zwischen dem 10. und dem 7. Jhdt. v. Chr., 





Offen auf den Himmel hoffen,

hoffen, daß der Himmel offen.

© Friedrich Löchner (1915 - 2013)





Wer dem Himmel gehorcht, besteht;

wer dem Himmel widersteht, vergeht.

Laotse (vermutlich 6. Jh. v. Chr.)





Wer den Himmel auf Erden verspricht,

lügt das Blaue vom Himmel.

© Gerhard Uhlenbruck (*1929)





Wenn der Himmel in dein Herz kommt,

kommt dein Herz in den Himmel.

© Phil Bosmans (1922 - 2012)





Doppelbödigkeit bringt uns den Himmel nicht näher,

eher aber dem Himmel uns.

© Martin Gerhard Reisenberg (*1949)





Es fällt kein Meister vom Himmel, 

wohl aber ein Himmel vom Meister.

Peter Hille (1854 - 1904)





Wer den Himmel hat,

glaubt nicht so leicht an die Hölle; 

wer die Hölle hat, 

glaubt leicht an den Himmel.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)





Vieles schreit zum himmel. doch der himmel schweigt.

wie die mehrheit der christen.

© Harald Schmid (1946 - 2020)





Nicht wo der Himmel ist, ist Gott,

sondern wo Gott ist, ist der Himmel.

Unbekannt





Es bleibt der Weg durch den Himmel; 

durch den Himmel zu gehen werden wir versuchen!

Ovid (43 v. Chr. - 17 n. Chr.)





Dem Himmel muß man Liebesnot vertrauen,

Gold schafft uns Land, der Himmel unsre Frauen.

William Shakespeare (1564 - 1616)





Das Leben findet nicht zwischen Himmel und Erde statt,

sondern zwischen Himmel und Hölle.

© Pavel Kosorin (*1964)





Wer nicht ein Vaterland auf Erden fühlt,

der wird im Himmel keinen Himmel haben.

Leopold Schefer (1784 - 1862)





Dankbarkeit ist der Himmel selber, 

und es könnte kein Himmel sein, 

gäbe es die Dankbarkeit nicht.

William Blake (1757 - 1827)





Der Mensch soll nicht sorgen, 

daß er in den Himmel, 

sondern daß der Himmel in ihn komme.

Otto Ludwig (1813 - 1865)





Wo ständig das Blaue vom Himmel gelogen wird, 

verdunkelt sich der Himmel mit der Zeit.

© Ernst Ferstl (*1955)





Zum Himmel zu beten hilft keinem Menschen, 

der den Himmel durch seine Taten gelästert hat.

Konfuzius (551 - 479 v. Chr.)





Laß den Himmel sich auf der Erde widerspiegeln,

auf daß die Erde zum Himmel werden möge.

Dschalal ad-Din Muhammad Rumi (1207 - 1273)





Ein kleiner Glaube wird eure Seele in den Himmel, 

ein großer Glaube den Himmel in eure Seele bringen.

Charles Haddon Spurgeon (1834 - 1892)





Die Ehe zwischen zwei Menschen,

die sich lieben, ist ein Himmel, 

wie soll der Himmel immer wolkenlos sein?

Peter Rosegger (1843 - 1918)





Die Ehe ist Himmel und Hölle.

Deutsches Sprichwort)





Poesie bewegt Himmel und Erde.

Aus Japan





Was, wenn der Himmel einstürzte?

Terenz (195 - 159 v. Chr.)





Der Himmel rechtfertigt keine Gleichgültigkeit.

© Bernhard Steiner (*1973)





Scheidungen werden im Himmel beschlossen.

Oscar Wilde (1854 - 1900)





Niemandem gehört der Himmel allein.

Unbekannt





Träume, die vom Himmel fallen, 

gehen in Realität auf; 

Realität, die vom Himmel fällt, 

sollte in Träumen aufgehen.

© Hanspeter Rings (*1955)





Wer den Himmel hat, 

glaubt nicht so leicht an die Hölle; 

wer die Hölle hat, glaubt leicht an den Himmel.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)





Himmel und Hölle sind für jeden woanders.

© Ernst Ferstl (*1955)





Die Erde ist angefüllt mit Himmel.

Elizabeth Barrett-Browning (1806 - 1861))





Die Wohnstatt der Musik ist der Himmel.

Yajnavalkya Indisches Gesetzeswerk, basiert 

auf dem »Gesetzbuch Manus« 

des Urvaters der Menschheit nach der indischen Mythologie





Dem siebten Himmel folgt oft die erste Hölle.

© Martin Gerhard Reisenberg (*1949)





Im Himmel gibt es kein Begehren.

© Esther Klepgen (*1965)





Wohl dem, 

dem der Himmel ein Stück Brot beschert, 

wofür er keinem andern als dem Himmel 

selbst zu danken braucht.

Miguel de Cervantes Saavedra (1547 - 1616)





Musik ist die Vorfreude auf den Himmel.

© Hermann Lahm (*1948)





Die Sanftmut ist ein Schlüssel zum Himmel.

Julius Langbehn (1851 - 1907)





Die Wunder ruhn, der Himmel ist verschlossen.

Friedrich von Schiller (1759 - 1805)





Überall hat man den Himmel über sich.

Francesco Petrarca (1304 - 1374)





Ein paar Himmel und Höllen hat jeder.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)





Das Nirwana ist der Himmel ohne alles.

© Rupert Schützbach (*1933)





Der Himmel hat uns die Erde verdorben.

Johann Gottfried Seume (1763 - 1810)





jeder Himmel

hat seinen leuchtenden Stern

© Anke Maggauer-Kirsche (*1948)





Treu bleibt der Himmel stets dem Treuen.

Joseph von Eichendorff (1788 - 1857)





Manchmal ist die sechste Hölle schöner 

als der siebte Himmel.

© Klaus Klages (1938 - 2022)





Ohne den Himmel ist jeder Engel verloren.

© Brigitte Fuchs (*1951)





Eine wahrhaft fromme Haut fröstelt sogar in der Hölle.

© Martin Gerhard Reisenberg (*1949)
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